
„Nichts über uns, 
ohne uns!“

Selbstbestimmtes Leben - aber 
gilt das auch für Menschen mit 
Behinderungen?



• eingetragener gemeinnütziger 
Verein 

• Sitz in Kiel

• 2016 gegründet von Menschen 
mit Behinderungen (MmB) um 
die Selbstbestimmung und 
Teilhabe von MmB in 
Schleswig-Holstein zu 
verbessern 
Selbstvertretung

ZSL Nord e.V. -

Zentrum für 
selbstbestimmtes Leben 
Norddeutschland e.V. 



• Entscheidungskompetenzen 
liegen in den Händen von 
Menschen mit Behinderungen

• Selbstvertretungsprinzip

• politisch unabhängig

• entstanden aus der 
Selbstbestimmt-Leben-Bewegung ZSL Nord e.V. -

Zentrum für 
selbstbestimmtes Leben 
Norddeutschland e.V. 
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weltweite Bewegung von Menschen mit 
Behinderungen

Menschen mit Behinderungen kämpfen 
für Selbstbestimmung, 
Gleichberechtigung, Chancengleichheit

Ursprung in den USA 

Independent-Living-Bewegung



Independent-Living-Bewegung

• 1960er Jahre

• amerikanische 

Behindertenbewegung 

• Demonstrationen und Aktionen

• Aktivist Ed Roberts und Judy Heumann



Independent-Living-Bewegung

• Ed Roberts (1939-1995) klagte Studienplatz 
und Assistenz an der renommierten Universität 
Berkeley ein

• Judy Heumann (1947-2023) gründete 
Disabled in Action 

• 1972 Gründung des ersten Centers for
Independent Living in Berkeley





• 1972 Erstes Centers for Independent 

Living in Berkeley

• Ed Roberts war Mitgründer 

• Arbeit richtet sich an alle Menschen mit 

Behinderungen in der Gemeinde

• Peer Counseling als Beratungsmethode 

• 1986 300 Center for Independent Living 

in den USA 

Quelle: bizeps.or.at/victoria-und-bill-bruckner-kommen/



1968
Gründung Club 68 

1974 VHS Kurs
Bewältigung der Umwelt

1978
Entstehung der 
Krüppelgruppen

1986
Gründung ZSL Bremen

2009
Ratifizierung UN BRK 
durch Deutschland 

1980
Gerichtsurteil

1981
Jahr der Behinderten

2019
28 ZSLs in BRD

Selbstbestimmt – Leben - Bewegung

2016
Protest gegen den 1. 
Referentenentwurf 
BTHG



Quelle: 
https://blogs.faz.net
/biopolitik/2009/02/1
6/quot-behinderung-
ist-sch-246-n-quot-
48/



• 2006 Beschluss der UN-

Behindertenrechtskonve

ntion (UN-BRK) durch 

UN- Generalversammlung 

• Regelt die 

Menschenrechte von 

Menschen mit 

Behinderungen 

Quelle:http://www.nationalflaggen.de/pix/flaggen/flagge_vereinte_nationen_001.gif

UN-
Behindertenrechtskonvent
ion



• 2009 Ratifizierung durch 

Deutschland ohne 

Vorbehalte 

• Neuer 

Behinderungsbegriff 

• Gesellschaftliche 

Barrieren als 

Hinderungsgrund für 

gleichberechtigte 

Quelle:http://www.nationalflaggen.de/pix/flaggen/flagge_vereinte_nationen_001.gif



medizinisches soziales menschenrechtlic
hes 

MODELLE VON BEHINDERUNG



MODELLE VON BEHINDERUNG

medizinische
s

• Medizinische Sichtweise 
• Behinderung als Problem 
einer einzelnen Person

• defizitorientiert 
• Unmündigkeit, 
Hilflosigkeit, Leid und 
Abnormalität 

• Mensch mit Behinderung hat 
die Patientenrolle 

• Mediziner entscheiden über 
den Mensch mit Behinderung

• Diagnosen 
• Barrieren sind Probleme 
der Person mit Behinderung



MODELLE VON BEHINDERUNG

soziales 

• geprägt durch die UN-
Behindertenrechtskonventio
n

• der Mensch ist nicht 
behindert, er wird von der 
Gesellschaft behindert  

• Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderungen 



MODELLE VON BEHINDERUNG

menschenrechtliche
s

• jeder Mensch hat 
Menschenrechte 

• Menschen mit Behinderungen 
als Teil menschlicher 
Vielfalt 

• Wertschätzung 
• Behinderung als Teil der 
eigenen Identität 

• Politische 
Handlungsmöglichkeiten 

• Empowerment, 
Partizipation, Teilhabe 
und Inklusion als Leitidee 

• Nichts über uns ohne uns! 



Ein selbstbestimmtes Leben nach den eigenen 
Vorstellungen zu leben ist ein Bürgerrecht.

„Personenbezogene Unterstützung und 
Lebensqualität: Teilhabe mit einem Persönlichen 

Budget“ von Gudrun Wansing und anderen



Was bedeutet 

Selbstbestimmung?

Quelle: 
Freepik



SELBSTBESTIMMUNG

! ! ! !

• Autonomie und Selbstständigkeit 

• Jede Handlung, die ein Mensch mit Behinderung mit 

und ohne Persönliche Assistenz ohne 

Fremdbestimmung selbst festlegt 

• Kontrolle über das eigene Leben mit verschiedenen 

Wahlmöglichkeiten 

• Gegenteil von Fremdbestimmung 
Quelle: 
Freepik



• Leben nach freiem Willen

• Unabhängig 

• Wunsch- und Wahlrecht 

• Selbstbestimmtes Leben 

in der UN-BRK in Artikel 

19 „unabhängige 

Lebensführung und 

Einbeziehen in die 



Partizipation

• Beteiligung, Teilhabe, 
Mitwirkung oder Einbeziehung 

• MmB werden aktiv und 
maßgeblich an allen 
Entscheidungen, die ihr Leben 
beeinflussen  beteiligt 

• Grundsätzliche Voraussetzung 
für die gleichberechtigte 
Teilhabe von MmB

Nichts über uns, 
ohne uns!

Quelle: kjpargeter auf Freepik



Partizipationstreppe

https://leitbegriffe.bzga.de/alphabetisches-verzeichnis/partizipation-
mitentscheidung-der-buergerinnen-und-buerger/
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Wie kann 

Selbstbestimmung 

umgesetzt werden ?

Quelle: 
Freepik



Wo hat 

Selbstbestimmung ihre 

Grenzen?

Quelle: 
Freepik



Zeit für ihre 

Fragen!



© Reinhild Kassing/Quelle: https://inklusion.rlp.de/de/landesbeauftragter-
landesteilhabebeirat/themen-und-schwerpunkte/

Zentrum für 
selbstbestimmtes 
Leben Norddeutschland 
e.V. (ZSL Nord e.V.)
Saarbrückenstraße 54 

24114 Kiel 

Tel: 0431 22103281

Mobil: 0176 24991394

E-Mail: info@zsl-nord.de

www.zsl-nord.de


